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Die Unruhen am Fibanon.
Konſtantinopel wird uns geſchrieben:Was bereits zurzeit des Albaneſenaufſtandes in den

greiſen der Jungtürken und ihrer europäiſchen Freunde
pefürchtet wurde, iſt nunmehr eingetreten. Die Abneigung
egen die von dem neuen Regime herbeigeführte ſtraffere
nung im Osmanenſtaate hat jetzt auch in der aſiatiſchen
Feichshälfte eine Erhebung gezeitigt. Das kernhafte Berg
volk der Druſen, das das Hochland zwiſchen Libanon und
Intilibanon bewohnt, hat den türkiſchen Behörden den Ge
horſam aufgekündigt, plündert ſengend und brennend die

gauerndörfer der ſyriſchen Niederung und bedrängt die
ſhwachen türkiſchen Garniſonen am Haura n.

Die Oberhoheit der Türken über die Bergvölker der
ſyriſchen Hochlande iſt immer nur eine formale geweſen.
Die Druſen haben wohl, wenn die Osmanen mit ſtarkem
Truppenaufgebot gegen ſie heranzogen, den Sultan in
gonſtantinopel als Herrn anerkannt. Sobald aber der
türkiſche Heerbann das Land wieder verließ, verfielen ſie
regelmäßig wieder in die altgewohnte Ungebundenheit und
kümmerten ſich blutwenig um die Anordnungen und Be

fehle ihres türkiſchen Statthalters, deſſen Autorität gegen-
über den Bergvölkern des Libanons nicht viel weiter

reichte, als die Kugeln ſeines ſpärlichen Truppenaufgebots.
Solange die räuberiſchen Einfälle der Druſen oder ihre
Stammesfehden mit den Maroniten das gewohnte Maß

nicht überſchritten, begnügte ſich das frühere türkiſche
Regiment gern mit der formalen Anerkennung ſeiner

Oberhoheit, wie ja überhaupt die Leute der hamidiſchen
Jera im allgemeinen mehr Gewicht legten auf den Schein
ihrer Autorität als auf deren Wirklichkeit. Nachdem aber
de Jungtürken die Zügel der Regierung ergriffen hatten
M ind mit anerkennenswerter Energie in die frühere Ver-
worrenheit der türkiſchen Verhältniſſe Zucht und Ordnung

z bringen ſuchten, mußte es notwendig zu einer ernſten
Auseinanderſetzung mit den unbotmäßigen Vaſallen am
Libanon kommen.

Die Häuptlinge der Druſen fürchten wohl nicht mit
Unrecht, daß mit der fortſchreitenden Erneuerung des

Oemanenſtaates ſehr bald auch ihre Ungebundenheit ein
Ende haben wird. Bei dem Volkscharakter jener Berg-
ſtämme iſt es ſelbſtverſtändlich, daß ſich dieſe nicht gutwillig
den neuen Verhältniſſen fügen wollen, ſondern ihre Unab-
hängigkeit zu behaupten ſuchen. Es konnte nun nicht aus
bleiben, daß die Kunde von den verſchiedenartigen
Schwierigkeiten der jungtürkiſchen Machthaber, dem
Albaneſenaufſtand, dem Streit um Kreta, der Spannung
mit Griechenland und Bulgarien, der Unzufriedenheit in
Arabien, dem Stammlande des Jslam uſw., von denen die
junge Preſſe der Türkei mancherlei berichtete, auch bis in
die Bergtäler des Libanon drang. Dort, wo man die wirk
liche Lage der Dinge nicht überblicken kann, ſcheint man zu

raſch zu erſti

m Ausgangspunkt weiterer Verwicklungen werden kann.
e dem beſonderen Jntereſſe, das England an den Vor

dahn zwiſchen dem Mittelmeere und dem Perv rmtariae Abſichten auf Syrien beſitzt, hat an

hinter dem Etatsanſatze zurückgeblieben

urſen in dankenswerter Offenheit verraten. Man
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wird in Donningſtreet gewiß nicht zögern, der Verwirk
lichung dieſer Abſichten näher zu treten, ſofern etwa die
Macht der Jungtürken nicht ausreichen ſollte, die Ruhe in
Syrien binnen kurzem wiederherzuſtellen. sch.

Die Kaiſertage in Poſen.
Jhre Majeſtät die Kaiſerin beſuchte am Montag

vormittag um 916 Uhr das Diakoniſſenhaus in
Poſen. Sie wurde hier vom Generalſuperintendenten a. D.
Heſekiel, dem Kuratorium, dem u. g. Landeshauptmann
von Dziembowski und Anſiedelungskommiſſionspräſident
Gramſch angehören, und dem Vorſtand des Provinzial
vereins der Frauenhilfe, mit Frau Gräfin Kirchbach an
der Spitze, empfangen und unternahm einen Rundgang.
Die Kaiſerin beſuchte ferner das Kaiſerin Auguſte
ViktorigHaus, wo ſie von Frau Oberpräſident von
Waldow empfangen wurde und wo die Vorſtandsmitglieder
des Provinzialvereins vom Roten Kreuz und des Verbandes
der Vaterländiſchen Frauenvereine in der Provinz Poſen
und der Stadt Poſen Aufſtellung genommen hatten. Es
wurde dann das Krankenhaus der Barmherzigen
Schweſtern beſucht, wo die Kaiſerin von der Oberin,
Schweſter Suminski, empfangen wurde und wo u. a. die
General-Oberin Frau Giersberg aus Kulm und Weih-
biſchof Dr. Likowski die Kaiſerin erwarteten. Es folgte der
Beſuch des ſtädtiſchen Berger-Stiftes, wo
Bürgermeiſter Künzer an der Spitze des Kuratoriums die
Kaiſerin begrüßte. Prinzeſſin Eitel Friedrich
beſuchte das Evangeliſche Vereinshaus und
wurde dort von deſſen Vorſtand, Konſiſtorialpräſidenten
Balan, empfangen. Der Vorſtand des evangeliſchen Kirchen
Hilfsvereins wurde von Jhrer Majeſtät im Diakoniſſen-
hauſe empfangen. Der Kaſſe r beſuchte am Montag nach
mittag 5 Uhr die Königliche Akademie, wo er von dem
Kurator Oberpräſidenten von Waldow und dem Rektor
Profeſſor Dr. Spies empfangen wurde. Die Kaiſerin be-
ſuchte nachmittags die alte Kreuzkirche und die katholiſche
Pfarrkirche (Johanniterkirche). Zur Abendtafel bei Jhren
Majeſtäten waren geladen Schloßhauptmann Graf von
HuttenCzapski und der Kommandeur der Königsjäger
zu Pferde Major von Roſenberg-Lipinsky.

Der Kaiſer hat u. g. noch folgende
auszeichnungen verliehen:

Die Königliche Krone zum Roten Adlerorden 2. Klaſſe mit
Eichenlaub dem Generalleutnant v. Schack, Kommandeur der
10. Diviſion, die Königliche Krone zum Roten Adlererden 3. Klaſſ,
mit der Schleife dem Oberſtleutnant Scherbening, Chef des
Generalſtabes des 5. Armeekorps, den Königlichen Kronenorden
2. Klaſſe dem Oberſten Pflieger, Kommandeur der 10. Feld-
artilleriebrigade, und dem Oberſten z. D. Jung, Kommandeur
des Landwehrbezirkes Poſen. Der Kaiſer hat den komman-
dierenden General des 5. Armeekorps General der Infanterie
Grafen v. Kirchbach à la suite des Jnfanterie- Regiments
Graf Kirchbach (1. Niederſchleſiſches) Nr. 46 geſtellt.

Die Ergebniſſe des Reichshaushalts für das
Rechnungsjahr 1909

geſtalteten ſich, wie der „Reichsanzeiger“ meldet, nach dem
Endabſchluß der Reichshauptkaſſe, abgeſehen von den auf
die außerordentlichen Deckungsmittel angewieſenen Aus
gaben, im Vergleiche mit dem Etat in runden Summen: Jm
Geſchäftsbereich des Reichsamts des Jnnern iſt
eine Ueberſchreitung um 1 497 000 Mark zu verzeichnen.
Für das Reichsheer und bei den Kontingentsverwal-
tungen von Preußen, Sachſen und Württemberg einſchließ
lich des dieſen Verwaltungen angehenden und mit einer
Erſparnis von 3 685 000 Mk. abſchließenden Abſchnitts des
allgemeinen Penſionsfonds ſind an fortdauernden Ausgaben
6 535 000 Mark weniger, an einmaligen Ausgaben dagegen
7. 532 000 Mark mehr als angeſetzt erforderlich geweſen.
Bei der Marineverwaltung ſchließen die dauernden
Ausgaben einſchließlich einer Erſparnis von 232 000 Mark
bei dem entſprechenden Abſchnitte des allgemeinen Penſions
fonds mit 1 626 000 Mark und die einmaligen Ausgaben
mit 250 000 Mark weniger Aufwand ab. Bei den Fonds
des Reichsſchatzamts ergibt ſich an forkdauernden
Ausgaben ein Weniger von 37 063 000 Mark bei den ein
maligen Ausgaben ſind 11 985 000 Mark über das Etats
ſoll hinaus verausgabt. Bei der Reichspoſt und Tele
graphenverwaltung ſind die fortdauernden Aus-
gaben um 8 940 000 Mark und die einmaligen Ausgaben
um 148 000 Mark unter dem Voranſchlage zurückgeblieben
ebenſo iſt bei der Reichseiſenbahnverwaltung
ein Weniger von 6268 000 Mark bei den fortdauernden
und von 95 000 Mark bei den einmaligen Ausgaben zu ver-
zeichnen. Die Einnahmen an Zöllen, Steuern und
Gebühren haben den Voranſchlag um 72 188 000 Mark
überſchritten. Die Einnahmen der Reichspoſt- und
Telegraphenverwaltung ſind um 4827 000 Mk.

Orden s-

ſoweit ſie dem Reiche verbleiben, 72 678 778 Mark mehr
aufgekommen, während an Minderausgaben 40 618 803
Mark zu verzeichnen ſind. Hiernach waren 126 460 318
Mark anſtatt der veranſchlagten 239 757 900 Mark als
Fehlbetrag vorläufig auf die Anleihe zu übernehmen.

Deutſches Reich.
Die Kronprinzeſſin in Gneſen. Die Kronprinzeſſin

traf am Montag im Automobil von Poſen kommend, vor
mittags 11 Uhr vor Bethesda ein in Begleitung der Ober
hofmeiſterin Freifrau von Tiele-Winckler und des Re-
gierungspräſidenten Dr. von Günther und wurde von den
ſtädtiſchen Behörden Gneſens empfangen. Die Begrüßungs-
anſprache hielt der erſte Bürgermeiſter Schoppen. Nach
einer Beſichtigung der Anſtalt erfolgte um 121 Uhr die
Rückfahrt nach Poſen.

Der Reichskanzler von Bethmann Hollweg iſt nach
Hohenfinow zurückgekehrt.

Zu den Kaiſermanövern. Nach einer Meldung aus Vichh in
Marſchall Fon ſe ca am Montag früh um 9 Uhr nach Paris ab
rit um ſich zu den Kaiſermanövern nach Deutſchland zu be
eben.v Der Katholikentag und der Kaiſer. Vom Katholikentag

wurde an den Kaiſer folgendes Telegramm geſandt: „Ew. Kaiſer
lichen und Königlichen Majeſtät bringt die 57. Generalverſamm-
lung der Katholiken Deutſchlands, tagend in dem ehrwürdigen
Augsburg, einem der edelſten Vororte der Chriſtenheit, die ehr
furchtsvollſte Huldigung dar. Mit ganz beſonderem Danke ſind
wir dabei eingedenk der allezeit von Ew. Kaiſerlichen und König-
lichen Majeſtät hervorgehobenen Bedeutung und Wertſchätzung
des chriſtlichen Glaubens und kirchlicher Geſinnung ſowie des
gleichmäßigen Wohlwollens gegenüber allen Angehörigen des
Deutſchen Reiches. Unſeren aufrichtigſten und tiefgefühlteſten
Dank glauben wir am beſten beſtätigen zu können durch die Ver
ſicherung kiefſfter Ehrfurcht und unverbrüchlicher Treue und durch
den Wunſch, daß Gott der Allmächtige Ew. Kaiſerliche und König-
liche Majeſtät noch für ungemeſſene Zeit in glücklicher und ſegens
reicher Regierung erhalten möge.“

Zu Ehren des ſerbiſchen Miniſters des Aeußeren gab am
Montag Staatsſekretär von KiderlenWächter ein Frühſtück, an
dem der ſerbiſche Geſchäftsträger in Berlin mit einer Reihe
politiſcher Beamten teilnahm.

Deutſchland und Japan. Jn allerhöchſtem Auftrage machte
am Sonntag Staatsſekretär von Kiderlen-Wächter dem japani-
ſchen Botſchafter einen Beſuch, um die Teilnahme des Kaiſers an
läßlich der Ueberſchwemmungen in Japan auszuſprechen.

Die von dem König Friedrich Auguſt von Sachſen in Aus
ſicht genommene Reiſe nach Egypten und Nubien, die anfangs 1911
ſtattfinden ſoll, ſoll, wie verlautet, mit dem Dampfer des Nord
deutſchen Lloyd „Bremen“ gemacht werden. König Friedrich
Auguſt hat den Dampfer des Norddeutſchen Lloyd ſchon wieder
holt zu Mittelmeerreiſen uſw. benutzt und auch der verſtorbene
Onkel des Königs Friedrich Auguſt, König Albert von Sachſen,
hat mit dem Norddeutſchen Llohddampfer „Bremen“ größere
Reiſen unternommen. Jhm zu Ehren trägt auch einer der

re des Norddeutſchen Llohd den Namen „König
Ilbert“.

Das Goldene Vließ. Wir erfahren aus München: Prinz
Ferdinand Maria, Jnfant von Spanien, iſt am Montag vor
mittag nach Darmſtadt abgereiſt, um dem Großherzog von
Heſſen im Auftrage des Königs von Spanien das Goldene
Vließ zu überreichen.

Deutſchland und Portugal. König Manuel von Portugal
empfing am Montag in feierlicher Audienz den deutſchen Geſandten
Freiherrn von und zu Vodman, der ſein Beglaubigungsſchreiben
überreichte.

Der Kommandant von Metz, Generalleutnant von Putt
kamer, erlitt am Montag bei einem Wagenunfall einen
Bruch des linken Oberarmes und Verletzungen an beiden Schien
beinen. Der Unfall war dadurch entſtanden, daß das Pferd
ſcheute und der Wagen, in dem der Kommandant ſich befand,
umſtürzte.

Todesfall. Generallandſchaftsdirektor Rittmeiſter a. D.
von Koeller auf Schwenz iſt am Sonntag in Stettin im
Alter von 83 Jahren verſtorben

Guſtave Moynier F. Wie wir aus Genf erfahren, iſt der
Präſident des internationalen Komitees des Roten Kreuzes,
Guſtabe Mohnier, im Alter von 84 Jahren geſtorben.

Zur Biſchofskonferenz ſind in Fulda eingetroffen: Der
Fürſtbiſchof von Breslau, die Erzbiſchöfe von Köln und Freiburg,
der Feldprobſt der Armee, die Biſchöfe von Trier, Hildesheim,
Kulm, Münſter, Limburg, Osnabrück, Paderborn, Maingz, Roiten
burg, Ermeland, Straßburg und Metz und der apoſtoliſche Vikar
von Sachſen. Bei Redaktionsſchluß wird uns noch gedrahtet,
daß der Erzbiſchof von Köln, Kardinal Dr. Fiſcher, ſich nicht an

beteiligen wird, da ſeine Schweſter ge
ſtorben iſt.

Zu den deutſchſchwediſchen Handelsbeziehungen. Der
Wirtſchaftliche Ausſchuß war zur Vorberatung über die
Handelsvertragsverhandlungen zwiſchen Deutſchland und Schwe
den zu einer Tagung für Mitte September einberufen worden.
Die Beratungen dürften jedoch, wie man uns ſchreibt, auf einen
ſpäteren Termin verlegt werden. Jhr Zweck iſt zunächſt, den
Wirtſchaftlichen Ausſchuß das Material zu unterbreiten, das aus
den Kreiſen der deutſchen Induſtrie für die Neuregelung unſerer
Handelsbeziehungen zu Schweden eingegangen iſt. Der Handels
vertrag vom Jahre 1906 ſollte bekanntlich ſchon am 31. Dezember

Die Ausgleichsbeträge für die nicht allen Bundes
ſtaaten gemeinſamen Ein haben dem Mehrertrageder letzteren entſprechend ein Mehr von 1 394 000 Marr

ergeben. Jm ganzen ſind an ordentlichen Einnahmen,

dieſes Jahres ablaufen; durch ein Abkommen zwiſchen beiden
Ländern iſt ſeine Geltung um ein Jahr, alſo bis zum 1. Dezember
1911, verlängert worden.

Zur Entfeſtigung von Königsberg. Der Entfeſtigungs
vertrag wurde am Sonnabend durch den Oberbürgermeiſter Körte
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und Stadtrat Berg für die Stadt und durch den Kommandanten
Generalmajor v. Seckendorff für den Fiskus rechtsgültig vollzogen.

Ein ſeltſamer Fall. Jm Anſchluß an den Fall Bock
war auch die Angelegenheit eines Kölner Lehrers
zur Sprache gekommen, der trotz ſittlicher Ver
fehlungen an einer Kölner Volksſchule angeſtellt ſein
ſollte. Ueber die Vorgeſchichte der Angelegenheit macht
die „Kölniſche Volkszeitung“ folgende Angaben: Der be-
treffende Lehrer ſei 1907 von der ſtädtiſchen Schulver-
waltung zu Köln bei der Schuldeputation zur Anſtellung
an einer Knabenklaſſe der Volksſchule KölnBickendorf in
Vorſchlag gebracht worden. Die Schuldeputation habe zu
geſtimmt, ohne daß ein Mitglied auch nur eine Ahnung
von einem Vergehen des jungen Lehrers gehabt hätte.
Erſt nachdem die Regierung die Anſtellung des Lehrers ge-
nehmigt habe, habe die Oeffentlichkeit und damit auch die
Kölner ſtädtiſche Schulverwaltung Kenntnis von dem Ver
gehen des Lehrers erhalten. Leider ſeien alle Bemühungen
der ſtädtiſchen Sſhulbehörde, den Anſtellungsvertrag des
Lehrers rückgängig zu machen, an einer Erklärung des
zuſtändigen Miniſters geſcheitert, derzufolge eine einmal
von der Regierung genehmigte Anſtellung zu Recht beſtehe.
Da der Lehrer wegen ſeiner Handlungen nicht beſtraft,
das gerichtliche Verfahren vielmehr eingeſtellt worden ſei,
weil er nach ärztlichem Gutachten in geiſtiger Umnachtung
gehandelt haben ſolle, ſei die ſtädtiſche Schulbehörde nicht
in der Lage, im Wege des Disziplinarverfahrens von dem
Anſtellungsvertrag mit dem Lehrer loszukommen. Die
Schulverwaltung habe ſich bis jetzt geweigert, den Lehrer
zu beſchäftigen und werde ihn auch weiterhin nicht be
ſchäftigen.

Ausland.
Frankreich. Die Seſſion der Generalräte iſt am Mon-

tag eröffnet worden.
Das Königspaar von Spanien iſt von London nach Paris ab

gereiſt und dort bereits eingetroffen.
Eine Flottenrede. Der engliſche Generalpoſtmeiſter Herbert

Samuel erklärte bei einer Rede, die er in Saltburn hielt, die
unglückliche Notwendigkeit einer Vermehrung der Flottenaus-
gaben ſei durch das ſchnelle Anwachſen der Flotten der anderen
Mächte verurſacht. Englands Haltung in dieſer Frage ſei durch-
aus klargelegt; wenn die anderen Mächte mit England überein-
kommen wollten, der Flottenvermehrung Einhalt zu tun, ſo würde
es für England keine größere Freude geben, als ein Ueberein-
kommen dieſer Art abzuſchließen.

Montenegro. Am Sonntag abend fand im fürſtlichen Palais
zu Cetinje eine Galatafel zu Ehren des Königs Ferdinand
ſtatt, bei der die beiden Herrſcher herzliche Trinkſprüche wechſelten.
Fürſt Nikolaus dankte zunächſt dem König für den Beſuch und
erinnerte an die Zeit, da ſie am Petersburger Hofe ſich kennen
lernten. Seit jenen Tagen ſei die Freundſchaft zwiſchen ihnen
immer lebendig geblieben und er nehme freudigen Anteil an den
großen Erfolgen des Königs als Souverän Bulgariens. Die Be
ziehungen Bulgariens zu Montenegro ſeien immer von herzlicher
und brüderlicher Liebe durchdrungen geweſen. Für alles, was
König Ferdinand als Monarch und Staatsmann ſeines hervor-
ragenden Volkes gewirkt, ſage er, der Fürſt, Gott und Rußland,
„unſern großen Beſchützern“, ebenſo wie dem patriotiſchen Geiſte
des bulgariſchen Volkes Dank. Erwidern Sie, ſo ſchloß der Fürſt,
auch weiterhin die Liebe, die wir Serben als nächſte Brüder
Jhrem Volke entgegenbringen, mit brüderlicher Liebe. König
Ferdinand erwiderte, die ein Vierteljahrhundert
währende, tiefe und brüderliche Liebe, die Bulgarien mit Mon-
tenegro verbinde und die ſo vielen Prüfungen und Stürmen un-
erſchütterlich ſtandgehalten, habe in ihm den Wunſch geweckt, dem
Fürſten herzlich und aufrichtig als wahrem Bruder zu ſeinem
50jährigen Regierungs und Ehejubiläum zu gratulieren. Zu-
gleich überbringe er die herzlichſten Grüße und innigſten Glück-
wünſche des Bulgarenvolkes. Seine Anweſenheit ſolle die Un-
zerreißbarkeit dieſer brüderlichen Bande bezeugen. Der König
und die Königin von Jtalien ſind in Cetinje ein-
getroffen.

Vom Balkan. Wir erfahren aus Saloniki: Drei ſeinerzeit
geſchloſſene Kirchen in der Umgebung von Menteſche wurden
wieder geöffnet und der bulgariſchen Bevölkerung übergeben.
Die Koſten aller Reparaturen wurden von kirchlicher Seite be
ſtritten.

Die Wahlen in Griechenland. Jn allen Wahlbezirken
Attikas und vielfach auch in den anderen Provinzen ſind die
Liſten der Volksverbände ſtark im Vorſprung.
Venizelos wird in Abttika mit überwältigender Majorität
gewählt werden, auch die übrigen kretiſchen Kandidaten
werden durchdringen. Rhallis hat erklärt, Venizelos müſſe
auf Grund dieſes Plebiszits mit der Bildung der Regierung
beauftragt werden, nachdem er ſeine kretiſchen Aemter nieder
gelegt habe. Jn der Preſſe wird die Anſicht ausgeſprochen,
das Wahlergebnis werde die Umwandlung der reviſioniſtiſchen
Nationalverſammlung in eine konſtituierende zur Folge haben.
Die Wahl des Miniſterpräſidenten Dragumis und des
Miniſters des Aeußern Kallergis erſcheint geſichert, die
des letzteren ſogar in zwei Wahlkreiſen. Auf Korfu wird
Theotokis' Liſte ſiegen.

Die Annexion Koreas noch nicht vollzogen. Der
japaniſchen Botſchaft in London iſt bisher noch keine amtliche
Nachricht zugegangen, daß die Annexion Koreas vollzogen ſei.
Auch der Berliner japaniſchen Botſchaft liegt eine ſolche Mel
dung nicht vor.

Managua eingenommen. Jn New-Orleans eingegangene
Kabeltelegramme beſagen, daß Eſtrada Managua einge-
nommen hat.

Die Luftſchiffahrt.
Frankfurt Mannheim.

Trotz ungünſtigen Wetters ſtarteten Lind paintner und
Wiencziers am frühen Nachmittag des Montag in Frank
bar zum Ueberlandfluge nach Mannheim. Lindpaintner machte
n Mainz eine Zwiſchenlandung von einer Stunde und ſetzte

ſeinen Flug um 4 Uhr fort. Wiencziers iſt mit Motorſchaden
bei Hakttersheim niedergegangen. Später erfahren wir noch
aus Frankfurt a. M. Nach hier eingegangenen Meldungen iſt
Lindpaintner, nachdem er in Mainz wieder aufgeſtiegen
war, in Mannheim geſichtet worden, aber wegen ſchweren Ge
witters umgekehrt und kurz vor Worms gelandet. Hier iſt er
wieder aufgeſtiegen und nach einer nochmaligen Zwiſchenlandung
in der Nähe des Waldhofes, einer Kolonie bei Mannheim,
7 Uhr 47 Min. auf dem Flugplatze zu Mannheim nieder-
egangen. Wiencziers iſt von Hattersheim nach dem
rankfurter Flugplatze zurückgekehrt, wo ſich die Landung

wegen des außerordentlich ſtarken Windes ſchwierig geſtaltete.en ſerlante Startverſuche zum Ueberlandfluge nd nicht

eabſichtigt.

Aus Uah und Fern.
Die Cholera in Jtalien. Wir n 7 aus Rom, 22. Auguſt:

Jn den letzten 24 Stunden ſind in Trinitapoli vier Er-
krankungen und zwei Todesfälle an Cholera feſtgeſtellt worden,
in Cerignola ein Todesfall, in Margherita di Savoia
zwei Erkrankungen und ein Todesfall, in Trani neun Er-
krankungen und zwei Todesfälle, in Barletta zehn Er-
krankungen und ein Todesfall, in Andria drei Erkrankungen
und ein Todesfall. Jn den übrigen Gemeinden der Provinzen
Bari, delle Puglie und Foggia iſt bisher kein Fall von Cholera
vorgekommen. Die geſundheitlichen Verhältniſſe in den anderen
Provinzen des Königsreichs ſind gut. Es ſind keine Anzeichen
für eine Weiterverbreitung der Epidemie vorhanden. Bei
Redaktionsſchluß erhalten wir noch folgendes Telegramm: Bern,
22. Auguſt. Der Bundesrat hat heute beſchloſſen, die italieniſchen
Provinzen Bari und Foggia für choleraverſeucht zu erklären, alle
erforderlichen Sicherheitsmaßnahmen gegen eine Einſchleppung
der Seuche zu treffen und die Kantonsregierungen zu umfaſſen
den Maßnahmen ihrerſeits aufzufordern.

Exploſion. Am Montag vormittag um 11 Uhr iſt in Eſſen das
Laboratorium des Kruppſchen Schießſtandes infolge
Exploſion in die Luft geflogen. Der in der Nähe liegende Pulver-
ſchuppen iſt infolge des ſchnellen Eingreifens der Feuerwehr verſchont
geblieben. Das Feuer war um 12 Uhr gelöſcht. Die Firma Krupp
teilt über den Brand noch ergänzend mit: Während Laborierens mit
Munition entzündete ſich auf unaufgeklärte Weiſe eine kleine Pulver-
menge. Sämtliche Arbeiter ergriffen die Flucht. Das Feuer griff um
ſich, entzündete eine weitere Pulvermenge, und das ganze Labo
ratorium ging in Flammen auf, wobei Munitionsteile, wie
Zünder und Gewehrpatronen, explodierten. Verleßzt iſt niemand,
auch beim Niederbrennen des Laboratoriums kam niemand zu Schaden
Die Kruppſche Feuerwehr verhinderte ein Weitergreifen des Feuers.

Durch elektriſchen Strom getötet. Auf dem Eiſenwerk Hirſch
bei Düſſeldorf wurde der Elektromonteur Hertel durch den elektriſchen
Strom getötet.

180 Forſtbeamte verbrannt Wir erfahren aus Miſſoula Die
Wälder im weſtlichen Montana ſind von ungeheuren Bränden bedroht,
die bereits ausgedehnte Waldbeſtände vernichtet haben. Jn Miſſoula
ſind Tauſende von Flüchtlingen angekommen, viele
nur notdürftig bekleidet, da ſie mitten in der Nacht vor dem Feuer
flüchten mußten. Hundertachtzig Forſtbeamte werden vermißt. Man
fürchtet, daß ſie verbrannt ſind. Später einlaufende Telegramme
beſagen Frankfurt a. M., 22. Auguſt. Die Frankfurter Zeitung“
meldet aus NewYork Jn dem zerſtörten Teil von Wallace, der
den dritten Teil der Stadt ausmacht, ſind bis jetzt 25 Tote ge
funden worden. 180 Perſonen werden vermißt. Das Brandgebiet
umfaßt über hundert Quadratmeilen. Waſſhington, 22. Auguſt.
Beamte der Forſiverwaltung erklären, ſie beſäßen beſtimmte Beweiſe
dafür, daß viele Waldbrände in Oregon auf böswilligeBrand-
ſtiftung zurückzuführen ſeien. New-York, 22. Auguſt.
Wie die „Sun“ aus Spokane meldet, ſind bei den Waldbränden
93 Perſonen verbrannt. 450 werden noch vermißt.
Spokane, 22. Auguſt. Die Zahl der bei den Waldbränden Umge-
kommenen wird auf hundert geſchätzt. Mehrere Ortſchaften ſind
zerſtört, darunter Wwallace, Avery (Jdaho) und Henderſon
(Montana). Eine Feuermauer zieht ſich fünfzig Meilen weit von
Thompſon (Montana) nach der Grenze von Jdaho.

Schwerer Automobilunfall. Am Sonntag verunglückte am
Schlachthofe zu Roſtock der neue Opel- Wagen des Ziegeleibeſitzers
Höppner aus Papendorſ. Die Jnſaſſen des Automobils, Herr
Höppner jun. und zwei Chauffeure wurden ſchwer verletzt.

Zu der Meldung von dem Funde einer Kindesleiche bei Froh
burg wird jetzt von dem „Bornaer Tageblatt“ gemeldet, daß es ſich
um eine abſichtliche Tötung handelt. Das Kind iſt von der eigenen
Mutter, der 20 Jahre alten Dienſtmagd Pezold aus Frohburg in die
Wyhra geworfen worden.

18 Seeleute umgekommen. Die engliſche Admiralität teilt mit,
daß bei der Strandung des Kreuzers „Vedford“ 18 Seeleute um
gekommen ſind. Es beſteht wenig Hoffnung das Schiff zu retten.

Die Leichen der drei an der Jungfrau vernnglückten Touriſten
Kinſcharf, Benner und Fräulein Farner ſind geſunden und nach
Lauterbrunn gebracht.

Meuterei in einem Zuchthauſe. Jn den Werkſtätten des Zucht
hauſes zu Orel meuterten die Gefangenen. Sie erſchlugen mit der
Axt einen Aufſeher nahmen ihm ſeinen Revolver ab und feuerten gegen
die Wache. Dieſe gab eine Salve ab, durch die vier Gefangene
getötet und ſechs verwundet wurden.

Die Bergung der Verſchütteten auf Radbod. Auf der Zeche
Radbod wurden abermals zehn Leichen geborgen. Eine von
ihnen konnte an der Nummer erkannt werden. Die Ueberwälti-
gungsarbeiten auf der dritten und letzten Sohle werden bald be
endet ſein. Zurzeit iſt die Belegſchaft etwa 1800 Mann ſtark.

Das 28. Kind. Dem Oekonom Herrmann in Mainagſchaff
ne ſchenkte ſeine zweite Frau das achtundzwanzigſte

ind.
Von der Prinzeſſin Luiſe von Belgien. Aus Wien wird ge

meldet, daß zwiſchen dem Prinzen Philipp von Koburg
und ſeiner ehemaligen Gattin Prinzeſſin Luiſe von Belgien ein
finanzieller Vergleich zuſtande gekommen ſei, wonach
die Rente der Prinzeſſin kapitaliſiert und im Betrage von
124 Millionen Franken ſofort ausbezahlt wird.

Prinz Proſper von Arenberg aus dem Sanatorium entlaſſen.
Prinz Proſper von Arenberg, der im Jahre 1899 wegen Aus
ſchreitungen in Deutſch-Südweſtafrika zum Tode verurteilt, ſpäter
zu langjähriger Gefängnisſtrafe begnadigt und 1904 im Wieder-
aufnahmeverfahren wegen Geiſteskrankheit freigeſprochen worden
war, iſt jetzt als nicht mehr der Anſtalispflege bedürftig, aus dem
Sanatorium entlaſſen worden. Seit drei Jahren war der Prinz
in dem Sanatorium des Dr. Lauenſtein in Oberode bei Hann.-
Münden interniert, wo er unter dem Namen eines Rentkiers
Blanden lebte. Der Prinz wird ſich in Begleitung eines ihm vom
Vormundſchaftsgericht beſtellten Herrn nach Argentinien
begeben und dort eine Farm übernehmen.

Die Schäden des Brüſſeler Ausſtellungsbrandes. Die Aſſeſſoren
von Lloyds Verſicherung, die am Sonnabend von Brüſſel nach
London zurückkehrten, erklärten, daß der von Lloyds Verſicherung
zu tragende Feuerſchaden vermutlich nicht über fünf Mil-
lionen Mark betragen werde. Allerdings hänge noch viel von
den Bergungsarbeiten ab. Das Feuer in San Francisco ſei wahr
ſcheinlich dreimal ſo ſchlimm geweſen. Die veränderte Windrich-
tung rettete Lloyds ungefähr zehn Millionen Mark. Sie hätten
ſonſt wahrſcheinlich die Maſchinenhalle und die Bahnſektion er
ſetzen müſſen. Die Bergungsarbeiten betreffen hauptſächlich Ju
welen; die meiſten davon, die in Geldſchränken aufbewahrt waren,
ſind unverſehrt wiedergefunden worden. Nur Perlen ſind beſchä-
digt, doch iſt der Verluſt wahrſcheinlich gering. Als man einen
Schrank öffnete, fand man zwei große Flaſchen darin, die Perlen
enthalten hatten. Die Flaſchen waren nicht zerſprungen, doch
hatte die Hitze die Korke herausgetrieben, und Tauſende von
Perlen lagen im Schrank umher. Jn einem anderen Schrank war
der Samtkaſten, in dem die Juwelen lagen, nicht einmal verſengt.
Ungefähr eine halbe Tonne Edelmetall von Ausſtellungsgegen
ſtänden der Firma Elkington wurde aufgefunden, beſtehend aus
Haufen geſchmolzenen Goldes, Silbers und elektriſch verſilberten
Metalls. Es wird zur Verwertung nach Birmingham geſchickt.
Nur Schmuckſachen und Edelſteine laſſen ſich bergen, da an vielen
Stellen nichts als Aſchehaufen geblieben ſind.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Kirchliches.

Bau einer evangeliſchen deutſchen Kirche in
Rom. Der Evangeliſche Oberkirchenrat hat gemäß den Beſchlüſſen
der V. Generalſhnode angeordnet, daß für den Bau einer evan-
geliſchen Kirche in Rom in allen Kirchen ſeines Aufſichtsbezirks l

eine erſte Kollekte abgehalten und dabei eine Anſprache
evangeliſchen Gemeinden der Landeskirche gerichtet werde dedie Provinz Sachſen iſt als Tag der n n Für
Konſiſtorium der 15. Sonntag nach Trinitatis, der 4. Septem
1910, beſtimmt worden. Die Erträge ſind dereinſt an die n nber
handlung abzuführen zum Konto: „Fonds für den Bau See,
deutſchen evangeliſchen Kirche in Rom“.

Evangeliſch-kirchlicher Hilfsverein. Mit Ge
nehmigung des Herrn Oberpräſidenten wird in den Mon t
Auguſt und September d. Js. eine Hauskollekte für de
Evangeliſch- kirchlichen Hilfsverein
Letzterer ſteht bekanntlich unter dem Protektorat J M
Kaiſerin.

Staatseinkommenſteuerſoll für dieliche Beſteuerung. Gemäß Erlaſſen des Evangeliſch
Oberkirchenrats hat all jährlich eine Feſtſtellung der Vere
lagung der evangeliſchen Bevölkerung zur Staatseinkommenfteue,
u erfolgen. Hierzu wird von der Behörde das Schema einer tſinnen Nachweiſung gegeben; die Einreichung ſeitens der

meindekirchenräte an die Superintendenten hat ohne Aufforderu
ſpäteſtens bis zum 1. September, in denjenigen Jahre
in welchen die Provinzialſhnode tagt, ſpäteſtens big
20. Juni zu erfolgen. Weiter wird für die Ephoren beſtimmt

die Di ö z r r ne aufzurechnen
nebſt den Parochial- Nachweiſungen ſpäteſtens bis zu1. Oktober, in denjenigen Jahren, in denen die Provinz.
Synode tagt, bereits bis zum 15. Juli einzureichen ſind. Je
Nachweiſung iſt mit Siegel und Unterſchrift zu verſehen. Eine
Verlängerung der angegebenen Friſten, die pünktlich innezuhalte,

ſind, iſt ausgeſchloſſen. en
s Staßfurt, 21. Aug. Verſchiedenes. Eine ſeit Jahren

bei der Manufakturwarenfirma H. Taeger bedienſtete Reinemcche.
frau D. wurde dabei abgefaßt, als ſie Bluſenſtoff und Wolle ver,
ſchwinden laſſen wollte. Die Frau hat nach ihrem Geſtändnie
die Diebereien ſchon längere Zeit betrieben und die e
ſtohlenen Sachen zum Teil ihrer auswärts in Stellung befind,
lichen Tochter geſandt. Bei der Einfahrt eines Güterzuges in
den Güterbahnhof fuhr dieſem geſtern nachmittag e
Rangierzug in die Flanke, wodurch eine Anzahl Wagen
erheblich beſchädigt wurde. Die Aufräumungsarbeiten nahmen
mehrere Stunden in Anſpruch. Perſonen wurden nicht
verletzt. Die Beſtrebungen, das benachbarte große Dorf
Atzen dorf in den Betrieb der Staßfurter Straßenbahn einzu
beziehen, ſind ohne Erfolg geblieben, da der Kreis den Kommun,
kationsweg nach Atzendorf für den Bahnbau nicht freigibt und die
Firma Bennecke, Hecker K Co. einen erforderlichen Ackerſtreifen
nicht zur Verfügung ſtellt. Letztere Firma baut vielmehr gemein,
ſam mit der Ammoniakſodafabrik eine Bahn von den Kalkſtein.
brüchen bei Atzendorf bis nach hier zur Beförderung des Kalkſteinz
und der land wirtſchaftlichen Produkte. Dagegen hat ein An
ſchluß an die Straßenbahn Ausſicht auf Verwirklichung
der durch die Waſſer und Calbeſcheſtraße nach dem Berlepſchſchacht
und nach der Staßfurter chemiſchen Fabrik, ſowie von dort nach
den Gleiſen am Achenbachſchacht zwecks Beförderung von Kohlen
und Salz geführt werden ſoll.

W. Erfurt, 21. Aug. (Ehrung der Veteranen.) Die
Stadtverordneten bewilligten 1000 Mk. für eine Ehrung der
Veteranen von 1870„71. Bei dieſer Gelegenheit teilte Ober-
bürgermeiſter Dr. Schmidt mit, daß Erfurt ſchon ſeit Jahren
im Etat 3000 Mk. zur Unterſtützung von Veteranen
eingeſtellt hat.

W. Salzungen, 21. Aug. (Betriebsunfall. Leichen-
f un d.) Am Anſchlußbahnhof der Gewerkſchaft Großherzog von
Sachſen in Dorn dorf wurde der Rangierer Michael Sand-
laß beim Rangieren überfahren und ſchwer verlegt.

Vorgeſtern wurde aus der Werra die Leiche einer Frau Abee
aus Altenbreitungen gelandet.

W. Eiſenach, 21. Aug. (Stiftung. Revolverhelh)
Die Schweſter des Geh. Staatsrates Slevoigt in Weimar, Frau
Weſterdamp in Hamburg, überwies dem hieſigen Kixh
gemeindevorſtand 5000 Mk. als „Thereſe Martini-Stiftung“ mit
der Beſtimmung, daß von den Zinſen alleinſtehenden Frauen und
Mädchen beſſerer Stände, gleich welcher Konfeſſion, unterſtütt
werden. Hier kam es nach einem Tanzvergnügen zu einem
Streit, wobei der Maurer Richard Mannel aus Buttlar ſechs
Revolverſchüſſe abgab. Ein Arbeiter und ein Schloſſer
geſelle wurden durch Kopfſchüſſe ſchwer und zwei andere Ar
beiter leichter verletzt. Der Täter wurde von der wütenden
Menge ſchwer mißhandelt. Die Verwundeten wurden in daß
Krankenhaus gebracht.

Kongreſſe und Aunsſtellungen.
W. Der Katholikentag in Augsburg. Es wurden in der erſten

geſchloſſenen Verſammlung am Montag zum Präſidenten Oberlandes
gerichtsrat Marx- Düſſeldorf, zum erſten Vizepräſidenten Graf
Schönburg-Glauchan und zum zweiten Vizepräſidenten Reichs
tagsabgeordneter Speck München gewählt. An den Papſt, Kaiſe
Wilhelm (vergl. unter Deutſches Reich) und den Prinzregenten Luitpolh
wurden Huldigungstelegramme abgeſandt. Der ſtändige Kommiſſar
des Katholikentages, Graf Droſte-Vishering, erſtattete den Bericht de
Zentralkomitees. Darauf wurden mehrere Anträge angenomwen,
darunter der von Bachem-Köln, der den üblichen Antrag über die
römiſche Frage begründete. Nach der Verleſung der zahlreichen Ve
grüßungstelegramme wurde die geſchloſſene Verſammlung beendet,
Nachmittags ſprachen in der öffentlichen Verſammlung der öſterreichiſche

Miniſter Freiherr von Ebenhoch über die katholiſche Weltanſchauung
und die Vereinigung gebildeter Katholiken und Domprediger Wagner-
Augsburg über die Schulſrage.

Später meldet uns noch ein W. Telegramm aus Augsburg
22. Auguſt: Heute nachmittag fand eine öffentliche Sitzung ſtatt,
an der u. a. der Erzbiſchof von München ſowie verſchiedene Viſchöfe
teilnahmen. Die Sitzung wurde vom Präſidenten, Oberlandes
gerichtsrat Marx-Düſſeldorf mit einer Anſprache eröffnet, in der
er zunächſt betonte, daß man in einer Zeit des wachſenden Un
glaubens lebe, und ſodann auf die gegen die Perſon des Papſtes
aus Anlaß der Borromäus-Enzyhklika gerichteten „un-
gerechtfertigten heftigen Angriffe“ hinwies. Man habe anfäng ich
wohl die Erregung bei den gläubigen evangeliſchen Mitbürgern
verſtehen, dagegen nicht verſtehen können, „weshalb die Erregung
ſich auch auf jene Kreiſe ausdehnen konnte, die fich ſonſt von en
öffentlichen Bekenntnis zum Glauben fernhalten“. Nachdem de
höchſte kirchliche Stelle den Sinn und Zweck jener Enzgyklika feſt
geſtellt und „jede Mißdeutung ausgeſchloſſen“ habe, „ſei voller
kein Anlaß zur Erregung mehr geweſen“. Redner erklärte zum
Schluß „Wir wollen mit unſeren evangeliſchen Mitbürgern rat
wie vor in Eintracht und Frieden leben und Hand in Hand in
ihnen das Wohl des gemeinſamen Vaterlandes fördern. n en
Anſprache betonte Biſchof Lingg in Augsburg, daß das Sinn
engſte Fühlung mit dem Katholikentag halte. Man ſolle do
ultramontan ſein und über die Alpen hin an den Papſt und m
das deutſche Mittelgebirge hin an den Kaiſer denken, und bei
geben, was ihnen gebühre. Jm Anſchluß an eine Kede r

üheren öſterreichiſchen Miniſters Dr. Ebenhoch gedachteſſvent auch des Kaiſers Franz Joſef, der im Verein mit
deutſchen Kaiſer für Erhaltung des Friedens ſorge, und Von
ſodann ein Schreiben des Kardinalſekretärs, durch das der a

ſeinen apoſtoliſchen Segen übermittelte. eheDeutſcher Kolonialkongreß 1910. Vom 6. bis San
wird, worauf wir nochmals hinweiſen im Gebäude des Aeg
Reichstages der dritte Kolonialkongreß tagen, wieder unket
Präſidium des Herzogs Johann Albrecht zu Mecklenburg,
Präſidenten der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft. un

W. Brüſſel, 22. Auguſt. Vormittags wurde hier der i
nationale Kongreß für häusliche Erziehung eröffnet.
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Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
H. Die Geſellſchaft für Erdkunde in Berlin bewilligte

a2) aus den Mitteln der Ferdinand v. Richthofen Stiftung eine
Unterſtützung dem Aſſiſtenten am geographiſchen Inſtitut der Uni
verſität Berlin Dr. W. Behrmann zur Fortſetzung ſeiner
morphologiſchen Unterſuchungen im Harz; dem
Dr. Br. Dietrich in Potsdam zu morphologiſchen Studien
in der Rhön, beſonders zur Klärung der glazialgeologiſchen Ver
hältniſſe daſelbſt; dem Dr. E. Scheu in Straßburg zum
Studium der Riasküſten von Korſika; b) von den Zinſen der
Karl RitterStiftung eine Unterſtützung dem Leiter der deutſchen
Schule in Haidar-Paſcha, Preußer, für Aufnahmen in
der Umgebung von Konſtantinopel; dem Privatdozenten für
hiſtoriſche Geographie an der Berliner Univerſität Prof. Dr.
K. Kretſchmer zu Studien über alte Karten in franzöſiſchen
und belgiſchen Bibliotheken; dem Dr. de Quervain und Dr.
E. Stolberg zur Bearbeitung der Reſultate ihrer Grönland-
expedition.

W. Wien, 22. Auguſt. Der Profeſſor der Medizin Leopold
Oſer iſt im Alter von 71 Jahren hier geſtorben.

W. Konſtantinopel, 22. Auguſt. Der Publiziſt Ahmed Midhat
iſt, wie die Blätter melden, nach Berlin abgereiſt, um die Türkei bei
der Jubiläumsfeier der Univerſität Berlin zu ver
treten.

Schiffsbewegungen der Kaiſerlichen Marine.
Berlin. 22. Auguſt. „Freya“ iſt am 21. Auguſt vor den

BermudaJnſeln eingetroffen und ſetzt am 27. Auguſt die Reiſe nach
Vera Cruz (Mexiko) fort. „Kurfürſt Friedrich Wilhelm“ und „Weißen-
burg“ ſind am 21. Aug. in Algier eingetroffen und ſetzen am 23. Aug.
die Reiſe nach den Dardanellen fort. „Eber“ iſt am 19., Auguſt von
Duala (Kamerun) in See gegangen, am 21. Auguſt in Libreville
(FranzöſiſchKongo) eingetroffen und geht am 25. Auguſt von dort
nach Matadi (Kongoſtaat) in See. „Jaguar“ iſt am 20. Auguſt in
Hankau (Yangtſe) eingetroffen. Flußkbt. „Otter“ iſt am 20. Auguſt
von Hankau abgegangen und in Kiukiang eingetroffen. Flußkbt.
„Vaterland“ iſt am 21. Auguſt in Tſchangſcha (Hangtſe) eingetroffen.
„Jltis“ iſt am 21. Auguſt in Kiukiang (Yangtſe) eingetroffen und geht
am 29. Auguſt von dort ab. Das Flottenflaggſchiff und das II. Ge
ſchwader haben am 19. Auguſt vor Binz geankert, das I. Geſchwader,
die großen Kreuzer und die II. Flottille ſind nach Saßnitz, das
III. Geſchwader nach Heringsdorf, die kleinen Kreuzer und die V. Flottille
nach Swinemünde detachiert. Wiedervereinigung am 22. Auguſt 1910.
„Rhein“ und „Drache“ ſind am 20. Auguſt in Kiel eingetroffen.
„Undine“ iſt am 20. Auguſt von Kiel nach Sonderburg, „Nautilus“
von Kiel nach Saßnitz er Poſtſtation für „Kolberg“ bis auf
weiteres Neufahrwaſſer, für „Danzig“ vom 23. Auguſt ab Sonderburg.

Letzte Telegramme.
Branddirektor Reichel und das Feuer auf der

Weltausſtellung.
Berlin, 23. Auguſt. Branddirektor Reichel, der geſtern

von ſeiner Studienreiſe nach Brüſſel zurückgekehrt iſt, er-
klärte einem Berichterſtatter des „Lokalanzeigers“ gegen
über: Wenn Sie von mir Auskunft wünſchen über die von
der Baubehörde, der Polizeibehörde und der Feuerwehr
zum Schutze der Brüſſeler Weltausſtellung getroffenen
Maßnahmen, muß ich mit Mignon ſagen: Heiß mich
nicht reden, heiß mich ſchweigen.

Die Luftſchiffahrt.
Baden Baden, 23. Auguſt. Z. VI“ wird in ähnlicher

Weiſe wie in Luzern Paſſagierfahrten veranſtalten. Ob „Erſatz
Deutſchland“ noch in dieſem Jahre in Dienſt geſtellt werden
wird, erſcheint zweifelhaft, da für Paſſagierfahrten aus leicht
begreiflichen Gründen nur noch die Herbſtmonate in Frage
kommen können.

Bulgarien und die Türkei.
Sofia, 23. Auguſt. Die bulgariſche Regierung hat den

Vorſchlägen der Pforte betr. die Rückkehr der make-
doniſchen Flüchtlinge zugeſtimmt. Die zurückkehrenden
Flüchtlinge werden an drei Grenzpunkten nach Ablieferung der

affen von den türkiſchen Behörden übernommen. Mit dieſer
Verſtändigung erſcheint der türkiſch-bulgariſche Streit
fall beigelegt.

Bombenwürfe auf Truppen?
Konſtantinopel, 23. Auguſt. Hier iſt das unkontrollierbare

Gerücht verbreitet, daß in Ue s kü b durchmarſchierende Soldaten
mit Bomben beworfen worden ſeien. Die Truppen hätten
darauf das Feuer auf bie Bewohner eröffnet. Eine amtliche
Beſtätigung des Gerüchts iſt noch nicht zu erlangen.

Vom Untergang des Kreuzers „Bedford“.
London, 23. Auguſt. Die Reuternachricht von einer

Strandung des Kreuzers „Bedford“ wird dem „vBerl.
Tagebl.“ zufolge dahin ergänzt, daß der Kreuzer mit Voll
dampfverſuchen beſchäftigt war, alſo in voller Fahrt auf den
SamarangFelſen bei der Quelpartinſel aufgelaufen iſt.
Der Felſen brach durch die Außenwand des Keſſelraumes
ein gewaltiges Leck. Die hereinſtürzenden Waſſermaſſen
verhinderten die Mannſchaft, ſich zu retten. Die Keſſel
explodierten und das elektriſche Licht verſagte. Das Schiff
lief bis über die Maſchinen mit Waſſer gefüllt auf den
Felſen auf und iſt gänzlich verloren. Der Kreuzer
„Minotauer“ rettete im Verein mit „Mommouth“ den
Reſt der Beſatzung.

Aus Montenegro.
Cetinje, 23. Auguſt. Jn den geſtrigen Trinkſprüchen

wurde mit keinem Worte des Königreichs Serbien Erwähnung
getan. König Ferdinand überreichte dem Fürſten die Abzeichen
des Kyrill- und Mithodiusordens und der Fürſtin den Zivil-
verdienſtorden, beide in Brillanten.

Börſen- und Handelsteil.
Der Saatenſtand im Deutſchen Reich

um Mitte Auguſt 1910 war, wenn 2 gut, 3 mittel (durchſchnitt
lich), 4 gering bedeutet, für Winterweizen 2,ö; Sommer-
weizen 2,7; Winterroggen 2,66; Sommerroggen 2,7;

ommergerſte 2,7; Hafer 2,7; Kartoffeln 2,8;Klee 222; Luzerne 2,2; Bewäſſerungswieſen 2,1;
andere Wieſen 2,3.

„Jn den Bemerkungen des Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amtes
heißt es: Die gegen Mitte Juli eingetretene Beſſerung der
Witterungsverhältniſſe war leider nicht von langer Dauer. Faſt
alle Landesteile haben unter ſehr großer Feuchtigkeit zu leiden
gehabt, die allerdings, ſoweit ſie nicht zu Ueberſchwemmungen
führte, dem Wachstum der Futtergewächſe dienlich war, die aber
die Lagerung des Gekreides und das Ueberhand-
nehmen des Unkrautes noch weiter gefördert und die
Erntearbeiten weſentlich erſchwert hat. Erſt in
den letzten Tagen der diesmonatigen Berichtsperiode iſt in vielen
Gegenden beſſeres Wetter eingetreten. Faſt durchgängig wird über
das maſſenhafte Auftreten von Mäuſen geklagt.Drahtwürmer, Engerlinge, Zikaden, grit
fliegen und Ham ſt e x richten, beſonders in Preußen, ſtellen

weiſe nicht unerheblichen Schaden an. Die Roggenernte
iſt in den meiſten Gegenden nahezu beendet und die Weizen
ernte W zum größten Teile eingebracht. Die Gerſte iſt
ſchon vielfach unter Dach gebracht worden, während Hafer zur
Zeit der Berichterſtattung erſt teilweiſe geerntet war. Die
Kartoffeln haben von allen Früchten unter der Näſſe am
meiſten gelitten. Durchgängig wird über Fäulnis der
Frühkartoffeln geklagt. Der Stand der Futter pflanzen
wird im allgemeinen als befriedigend, mehrfach ſogar als gut
und vorzüglich bezeichnet, ſoweit er nicht durch übergroße Näſſe
in zu tiefen Lagen benachteiligt worden iſt. Die W ieſen ſtehen,
von den überſchwemmten Bezirken abgeſehen, im ganzen nicht
un günſtig und verſprechen eine reichliche Grummeternte.

Alfred Gutmann, A.G. für Maſchinenbau in Ha urg.
Jm laufenden Geſchäftsjahre ſind bisher alle Abteilungen des
Werkes flott beſchäftigt geweſen. Die Preiſe ließen zwar
vielfach zu wünſchen übrig, doch hofft die Verwaltung ein dem
Vorjahre (7 Proz. Dividende) ähnliches Ergebnis zu erzielen.

A. Prodnkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Berlin. 22. Auguſt. (Amtliche Notierungen der
Produktenbörſe.) Weizen per 1000 Kkg: Jnländiſcher
195,00-—-197,00 Normalgewicht 755 g. Abnahme im September
196,75 bis 197,25 im Oktober 197,75 bis 199,756
im Dezember 199--198,75 200 199,75 im Mai 206--206,25
bis 206--206,50 Tendenz: matter. Roggen für 1009 kg inl.
145,50--146,00 ab Bahn. Normalgewicht 712 g. Abnahme im Sept.
151,00 150,25--151,00 im Oktober 153,00 154,00 A.,
im Dez. 155,50 156,50 im Mai 1911 161,75 162,50 162,00
bis 162,75 Tendenz: feſt. Hafer per 1000 kg. Normalgewicht
450 g. Abnahme im September 152,50 152,00 152,25 im
Dezember 155,75 im Mai 1911 162,50 c Tendenz: ruhig.
Mais per 1000 kg. Ohne Angabe der Provenienz, Tendenz:
geſchäftslos. Weizenmehl per 100 kg brutto einſchließl. Sack. Nr. 00
25,25--28,50 feinſte Marken über Notiz bezahlt. Tendenz: ruhig,
Roggenmehl Nr. O u. 18,40 bis 20,70 im Septbr. bis

im Oktober im Dezember A. Tendenz:
ruhig. Rüböl für 100 kg mit Faß. Abnahme im Oktober 58,50
bis 59,30--59,20 AC, im Dez. 55,80 56,20 56, 10 Tendenz: feſt.

Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, 22. Auguſt.
Weizen loko 197 bis 199 September
Oktober bis Dezember bis Abab Bahn und frei Wagen. Roggen loko 145,50 1468,0
September Dezember A. ab Bahn und frei Wagen.
Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 137,00 151,00 ſchwere
do. 152,00 164,00 ruſſiſche und Donau leichte
do. ſchwere A. frei Wagen und ab Bahn.
meckl., pomm., poſ., ſchleſ. fein 173 180, do. mittel 166 172,
do. gering 160--165, neuer mittel 156— 170 c. frei Wagen
und ab Bahn. Mais, amerikan. mixed alter 174—-176 runder
150 154 türk.-ſerb. neuer 154--157 frei Wagen. Erbſen, inl.
Futterware, mittel 155--166 ruſſiſche do. 155 166 feine
Taubenerbſen 167--175 Viktorigerbſen kleine Koch
erbſen A. frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 00
loko 25,25 28,50 Roggenmehl 0 u. 1 loko 18,40 bis
20,70 Weizenkleie, grobe 10,00--11,00 feine 10,00
bis 11,00 Roggenkleie 9,85-10,75

L. Weltmarkt, Berlin, 22. Aug. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen Berlin 755 gr., Sept.
197,25, Dez. 199,75. Newyort Red Winter Nr. 2 loko 168,10, Sept. 163,95.
Chicago Northern I Spring, Sept. 152,15, Dez. 158,40. Liverpool
Red Winter Nr. 2. Okt. 167,50. Paris Lieferungsware Aug. 224,85.
Budapeſt Lieferungsware Okt. 166,40. Odeſſa Ulka 925 34
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 139,60. Buenos-Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Sept. 151,00,

mm

Hafer, märk.,

Dez. 156,50. Odeſſa 910 einſchl. Bordoſpeſen loko 93,50. Hafer
Berlin 450 gr. Sept. 152,25, Dez. 155,75. Mais: Berlin
Lieferungsware Sept. Newyork mixed Sept. 113,30, Buenos
Aires Durchſchnitt.-Qualität bordfrei

L. Hamburg, 22. Auguſt. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchlie ßl. Fracht, Zoll u. Speſen, Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.
Weizen: Durum I Aug. 220 Roſafé 77 kg Juli Aug. 221
Baruſo 78 kg Juli Aug. 220 77 kg Juli Aug. 219 Auſtral.
ſchwim. 233 Orenburg. 78/79 kg Aug. 221 Samara
79/80 kg Aug. 223 Ulka 10 Pud 5 3 ſchwim. 225 10 Pud
4 Sept. Okt. 21 Azima 10 Pud 4 Sept. Okt. 217
Donau 78/79 kg 3 Sept. Okt. 216 Choice White Karachi
Aug./ Sept. 222 A. Roggen: Südr. 9 Pud 20,25 ſchw. 158
10/15 ſchwim. 159 15/20 Aug. Sept. 158 Sept. 157
Futtergerſte: Südr. 58/59 kg ſchw. 114 Aug. 108
Sept. 109 Okt. Nov. 110 Aß, Okt. Dez. 111 Jan. Juli
115k C Hafer: Nordruſſ. 50/51 kg 390 Jan. April 161
Sept. Nov. 156 Mais: La Plataſchwim. 133 Juli Aug.
133 Aug. Sept. 133 Sept. Okt.

Düngemittel.
NMagdeburg, 22. Auguſt. Dünge- und Futter-

mittel. G. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15 bis 16
Lieferung Frühjahr 1911 9,50 ſchwefelſ. Ammoniak 20x
pr. 61 5 pr. Kalkſtickſtoff, 17——20 53 5 pr. aufgeſchloſſ. Peru-
guano 7 92 7,90 Ammoniak-Superphosphat 9 92 7,35
Superphosphat 17—-19 16 Kalidüngeſalze 20 2,80, 30 4,85,
40 6,20 für 100 Kg nach Syndikatsbedingungen. Baumwollſaatmehl,
entfaſert 55-58 8,40, Texas 55 58 Erdnußkuchenmehl 52—56
7,50 Seſamkuchenmehl 50--52 deutſches 7,40 Maizenafutter
26 30 90 7,00 A. Maisölkuchenmehl 30 36 90 7,50 Kokos-
kuchen, deutſche 30-33 8,10 Palmkernkuchen, deutſche 23—26
6,60 Leinſaatkuchen, deatſche 36 40 Rapskuchen,
deutſche 40--43 9 5,85 Mohnkuchen, deutſche 42—45
Reisfuttermehl aus deutſcher Schälmühle 24—28 J 5,10 helle
Biertreber 2630 Knochen-Präzipitat (Futterkalk) feinſte
Ware mit 40 4 10,00 Liebigs Fleiſchfuttermehl ca. 90 12,25
Parität frei ab Magdeburg bei 200 Ztr.-Ladungen.

Hopfen.
Nürnberg, 20. Auguſt. (Hopfenbericht.) Nachdem die

Witterung der letzten Tage dem Ausreifen der Hopfenpflanze ſehr
förderlich iſt und die Ernteberichte aus allen Bezirken günſtig lauten,
ſchwindet das Jntereſſe für 1909er Hopfen immer mehr. Während
der abgelaufenen Woche wurden bei weiter gedrückten Preiſen 150
Ballen umgeſetzt. Jn neuen Hopfen fanden ebenfalls 150 Ballen, meiſt
Badiſche, Tettnanger und Hallertauer, zu Preiſen von 120--140 C
Abſatz. Einige Bällchen Markthopfen, die heute zu Markt kamen,
aber noch nicht ausgereift waren, blieben unverkauft. Heutige Preiſe:
Prima 1909er 95--105 1919er 120 140 Wochenzufuhr
1909er 100 Ballen, 1910er 180 Ballen. Wochenumſatz 1909er 150
Ballen, 1910er 150 Ballen.

Kartoffeln. Trockenkartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Kartoffelmarkt-Bericht vom 22. Auguſt von der Prelsberkchto

ſtelle des D. L.R. Für Frühkartoffeln iſt bezahlt worden in Mk,
für 50 kg in Berlin, Oval blaue 0,00--0,00 Nieren, Paulſens Juli
2,00--2,20 Roſen, frühe 1,20--1,50 Runde blaue 2,20 2,25
Frühe weiße, Kaiſerkrone 1,60--1,75 Lübbenauer (Trebbiner) 0,00
bis 0,00. Magdeburg, Frühe weiße, Kaiſerkrone 1,80--2,00;
Oval blaue2,25--2,50 Nieren, Paulſens Juli 2,50--2,80; Runde weiße
0,00 Crallen 2,25--2,50. Calbe a. S., Oval blaue 0,00 Frühe
weiße Kaiſerkrone 0,00.

Großhandelspreiſe für Trockenkartoffeln in Käufers Säcken
frei Station, in Mk. für 50 kg. Die Fabriken ſind alphabetiſch geordnet
Flocken: Beſow bei Wendiſch-Tychow i. Pomm. Stat. Zispwig 7,00
(bez.), Beutnitz Kreis Kroſſen a. O. Stat. Beutnitz 6,75 (bez.), Bolken
hain Stat. Bolkenhain 7,50 (Verk.), Borowo Kreis Koſten Stat. Borowo
7,75 (bez.), Buſelwitz bei Oels in Schleſ. Station Zeſſel 6,75 (bez.),

Bülſtringen bei Neuhaldensleben Stat, Neuhaldensleben 7,50 (bez.),
Domäne Schloß Calbe Stat. Calbe a. S. 7,80 (bez.), Lieferung Oktober
bis inkl. März 1911, Döhrings bei Praſſen Station Wormen
7,00 (bez.), Lieferung Oktober /November, Hankensbüttel Kr. Jſenhagen
Stat. Hankensbüttel 8,00 (Verk.), Heinzendorf Stat. Patſchkau 7,25

r N. M. Stat. Dühringsfhof 7,00 (bez.), Jeltſch 6,75
(bez.), Karſtädt Stat. Karſtädt 8,00 (bez.), Lieferung bis Nov. 1910,
Koppitz OberSchleſ. Stat. Grottkau 7,00 (Verk.), Kujau O. Schl. Stat.
Kujau 7,00 (bez.), Mendenau bei Schwekatowo Stat. Mendenau 7,00 (bez.),
Muttrin bei Stolp in Pommern Stat. Stolpe-Talbahn (,75 (bez.),
Pirk i. Vogtl. Stat. Pirk 8,00 (Verk.), Plau i. M. 8,25 (bez.), Polwitz
bei Würben in Schleſ. Kreis Ohlau Stat. Ohlau 6,89 (Verk.), Radojewo
Stat. PoſenGerberdamm 6,85 (Verk.), Ramten b. Röſſel Stat. Röſſel
8,07 (bez.), Röbel Stat. Röbel 8,00 (bez.), Rembſchin Stat. Rembſchin
7,30 (bez.), Saliſch Kreis Glogau Stat. Driebitz 7,08 (bez.), Lieferung
Oktober bis Februar 1911, Schlawa Station Driebitz 7,00 (bez.), Schmarſe,
Stat. Stentſch 7,00 (bez.), Schwieben Stat. Toſt 6,75 (Verk.), Sembten
Kreis Cuben Stat. Koſchen 7,20 (bez.), Lief. Sepe. Okt. 7,50 (Verk.),
Semmelwitz b. Jauer 7,28 (bez.), Siedlec b. Gnltowy prompt 6,80
(Käuf.), nächſte Kampagne 7,20 (Käuf.), prompt 7,50 (Verk.), nächſte
Kampagne 8,00 (Verk.), Stettin Oberwiek 3 Stat. Stettin 7,10 (bez.),
Tymau b. Mühlen i. Oſtpr. Stat. Mühlen 7,20 (bez.), Tzſchetzſchnow
Stat. Frankfurt a. O. 7,25 (bez.), Uthmöden, Braunſchweig Station
Neuhaldensleben 7,50 (bez.), Vorsfelde Stat. Vorefelde 8,00 (bez.),
Wallſtawe Stat. Wallſtawe Juni/ Juli 8,00 (bez.), Welna be Parkowo
Stat. Parkowo 6,70 (bez.), Wendiſch Carſtnitz bei Lupow Stat
Pottangow 6,75 (bez.), Winnagora bei Miloslaw Stat. Miloslaw
8,00 (Vert.), Wormsfelde bei Stolzenberg 7,45 (Verk.), Zapel bei
Wendiſch Warnow 7,50 (bez.). Schnitz el: Calbe a. S. Stat. Calbe
7,30 (bez.), Lantow bei Zelaſſen in Pomm. Stat. Chottſchow 5,80
(Gbez.), Soldin Stat. Soldin 6,50 (bez.), Teuchern i. Sachſ. Stat.
Teuchern 7,30 (bez.), Wierſchoslawitz b. Großendorf Kreis Hohenſalze
in Poſen Stat. Großendorf 7,50 (Verk.), Wolgaſt in Pommern Stat-
Wolgaſt 7,75 (Verk.). (D. L.R.)

Magdeburg, 22. Auguſt. Prima Kartoffelmehl und Stärke,
prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 20,25--21,00 Mk. Tendenz: ſtetig.

Berlin, 22. Auguſt. Kartoffelſtärke 21,00--21,50 Mk.,
Kartoffelmehl 21,00--21,50 Mk.

Spiritus.
Nordhanuſen, 22. Auguſt. Branntwein 40 Vol.J für 100 kg

(105--106 Ltr.) 85,75-—-86,75 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106--107 Ltr.) 95,75 96,75 Mk. ver loko, per Aunuguſtſ-
September Lieferung 25 Pfg. mehr, ohne Faß ab Brennerei, nach
Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten,
E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 22. Auguſt. Spiritus ſtramm,
AuguſtSeptember 21 G., September-Oktober 21 G.

Paris, 22. Auguſt. Spiritus ruhig, Aug. 64,25, Sept. 62,50,
September Dezember 48,25, Januar-April 46,50.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 22. Auguſt. Rüböl loko 60,50, Oktober 60,00.
Hamburg, 22. Auguſt. Rüböl feſt, loko verzollt 58,50.
Amſterdam, 22. Auguſt. Leinöl ſehr feſt, loko 456, Sept. 45

Septbr.Dezbr. 447/, Januar April 42 MaiAuguſt 40.
Parts, 22. Auguſt. Rüböl feſt, Auguſt 62,00, Sept. 62,75

September Dezember 63,00, Januar April 64,75.
Peſt, 22. Auguſt. Kohlraps ſtetig, Liuguſt 12,70.

Auguſt 21 G.,

Zucker.
W. Hamburg, 22. Auguſt. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 60
per Auguſt 14,97 per September 14,05, per Oktober 22
ber Dezember 11,82 ver Januar-März 11,921/, per Mai 12,07
Tendenz: ſtetig.

W. London, 22. Auguſt. Rüben Rohzucker 88 Juni 14 ſh.
108/, d. Wert, ſtetig, JavaZucker 96 o prompt 14 ſh. 4 d. Wert
ruhig.

Kaffee.
Hamburg, 22. Auguſt. KaffeeTerminNotierungen. (Nur für

Good average Santos.) September 41 G., Dezember 42 G.
März 42 G., Mai 42 G. Tendenz: feſt.

Anmſterdam, 22. Auguſt. Java Kaffee,
feſt, loko 42.

Havre, 22. Auguſt. Kaffee, Good average Santos Sept. 52,00,
Dezember 52,25, März 52,25, Mai 52,00. Tendenz: behauptet.

W. Rio de Janeiro, 20. Auguſt. Kaffee. Zufuhren 11 000 Sack
in Rio, 57 000 Sack in Santos. e

Wolle und Vaumwolle.
Bremen, 22, Auguſt. Baumwolle, ſtetig,

loh 78 Pfg.
Autwerpen, 22. Auguſt. Wolle. La PlataKammzug Type B.

Auguſt 6,10 Käufer, Juni Käuſer, Mai 5,60 Käufer,
Tendenz: Ruhig.

Liverpool, 22. Auguſt. Baum wolle. Umſatz 4000 Ballen.
davon für Spekulation und Export Ballen. Tendenz: Ruhig.

Amerikaniſche middling Lieferungen: Ruhig. Per Auguſt 8,04,
per Aug.Sept. 7,73, per Sept.Okt. 7,34, per Okt.Nov. 7,16, per
Nov.Dez. 7,06, per Dez.-Jan. 7,04, per Jan.-Febr. 7,03, per Febr.
März 7,03, per März-April 7,03, per April-Mai 7,02.

good ordinarh,

Upland middling

Petroleum,.
Hamburg, 22 Auguſt. Petroleum ſchwach, Amerik wez-

Gewicht 0,800 6,00.
Metalle.

Amſterdam, 22. Auguſt. Bancazinn feſt, lolo 92.
London, 22. Aug. Blei, ſpan., 12 Lſtrl., engl. 124 Lſtrl.

Zinn 1558/, Lſtrl., Zink 227 Lſtrl., ChiliKupfer 55 Lſirl., 3 Monate

56 Lſtrl. nGlasgow, 22. Auguſt. Schlußbericht. Roheiſen feſt.
Middlesborough Warrants III 49 sh. 11 d.

E. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 22. Auguſt. Bericht über den Schlachtvieh-
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auf t ieb:
592 Rinder, und zwar 195 Ochſen, 35 Kalben, 245 Kühe, 117 Bullen,
231 Kälber, 557 Stück Schaſvieh, 2247 Schweine, und zwar 2247
deutſche zuſ. 3627 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 92, II. 83, III. 75,
IV. 65 C. für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 90,
II. 89, III. 76, IV. 65, V. 55 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 83, II. 79, III. 75 c für 50 kg Lebendgew. Kälber: I. 63,
II. 58, III. 48, IV. c für 50 Kg Lebendgew. Schafe: I. 45,
II. 42, III. 36 für 60 kg Lebendgew. Schweine: J. 69, II. 67,
III. 65, IV. 61 für 50 Kg Schlachtgew. Verkauf: 549 Rinder,
und zwar 180 Ochſen, 32 Kalben, 225 Kühe, 112 Bullen 231 Kälber,
515 Schafe, 2168 Schweine. Geſchäftsgang: Ochſen, Kalben
Kühe, Bullen. Kälber, Schafe, Schweine mittel.

C. Neueſte HanudelsDepeſchen.
W. New-York, 22. Aug. Roter Winter-Weizen loko 106 per

ber Sept. 106, per Dez. 109 per Mai Juli
Mais per Sept. 68, 7 Dez. per Mai Mehl 4,20.

treidefracht nach Liverpoolve eher 22. Auguſt. Weizen ver Sept. 99/ per Dez. 103,
Mais ver Dez. 58!W. en orl“e. Auguſt. Petroleum Standard white in New-

Dork 7,65. do. in Philadelphia 7,65, do. in Refined Caſes 10,05, do.
CTredit Balances at Oil City 130.

W. NeweYort, 22. Aug. Schmalz Weſternſteam 12,55, Rohe und

Brothers 12,80. mBerant wortlich Für Politit und Feuilleton j. V. Max Ebeling
für Vörſen- und Handelsteil: derſelbe; für Oertliches: Heinrich Mieſchnesz
für Provinz und Allgemeines: i. V.: Friedrich Miſchke; Schlußredaktion:

A. Verwecke, ſämtlich in Halle a. S.
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